
SERVICE
Rufnnf ummern & Ansprechpartner

KOMPAKT
Kino & Online

NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdienst
s 112.
O Polizei s 110.
O Krankentransport s 19222.
O ev. Telefonseelsorge
s 0800 1110111.
O kath. Telefonseelsorge
s 0800 1110222.
O Frauenhaus s 0209 201100.
O Notruf für vergewaltigte und se-
xuell missbrauchte Frauen und
Mädchen s 0209 207764.
O Zentrale Behörden-Rufnr. s 115.

APOTHEKEN
O Cäcilien-Apotheke, Resse,
Schnorrstr. 40 a,s 0209 77559.
O Paracelsus-Apotheke, Heßler, Fer-
senbruch 17,s 0209 41535.

i
Apothekennotdienste
von 9-9 UhhU r. Mehr Infos zu

den diensthabenden Apotheken:
s 0800 00 22833,
Mobilfuuf nk: 22833,
Internnr et: www.apotheken.de

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschaft s 116117.
O Bergmannsheil Krankenhaus,
18-22 Uhr, Buer, Schernerweg 4,
s 0209 59020.
O Kinderärztliche Notfallpraxis,
19-22 Uhr, Buer, Adenauerallee 30,
s 0209 369244.
O Marienhospital, 18-22 Uhr,
Ückendorf, Virchowstr. 135,
s 0209 1720.
O Zahnärztlicher Notdienst GE,
18-8 Uhrs 0180 5986700 (Fest-
netz 0,14€/Min.; Mobil 0,42€/Min).

NOTDIENSTE

1 Polizei. Täter wehren sich in
Gelsenkirchen massiv gegen

Festnahme.

2 Karneval. Gelsenkirchener
Karnevalszug beginnt erst um

15.11 Uhr.

3 Verkehrsunfall. Zwei Schwer-
verletzte bei Unfall an der

A42-Auffahrt GE-Zentrum.

i
Diese und weitere Artiit kel der
Gelsenkirchener Lokalausgabe

lesen Sie auf waz.de/gelsenkirchen

TOP 3 ONLINE

Scannen, kli-
cken und disku-
tieren Sie unse-
re Themen auf
waz.de/
gelsenkirchen

Die Stadt schläft nicht
Rund um die Uhr erleben, beob-
achten und entdecken Sie Erfreuli-
ches oder Ärgernisse. Vieles ist
eine Nachricht oder einen Bericht
in Ihrer WAZ wert. Sie geben uns
Tipps, wir recherchieren, finden
Hintergründe oder klären Fragen.
So erreichen Sie uns:
Telefon:
0209/1709430
E-Mail:
redaktion.gelsenkirchen@waz.de

IHR TIPP – UNSER THEMA

Gelsenkirchen.Miriam, 22 Jahre alt,
hat heimlich auf einer öffentlichen
Toilette in der Volkshochschule
einen Schwangerschaftstest ge-
macht. Der ist positiv. Ihre Hände
zittern. Sie weint und denkt: „Das
darf nicht sein! Ich darf nicht
schwanger sein. Niemand darf das
erfahren.“ Sie verlässt die Toilette,
das Gebäude. Sie ist verzweifelt,
hat Angst. Sie hat das Gefühl, sich
niemandem anvertrauen zu kön-
nen. In ihrer großen Verzweifllf ung
fühlt sie sich mutterseelenallein.

Für diese Frauen, die ihre
Schwangerschaft geheim halten
müssen, gibt es Hilfe. Einen Aus-
weg aus der sprachlosen Einsam-
keit. Sie finden in Schwanger-
schaftsberatungsstellen Beratung
und empathische Begleitung. Seit
knapp fünf Jahren regelt und ver-
bessert das Gesetz zur „Vertrauli-

chen Geburt“ die Lebenssituatio-
nen der heimlich Schwangeren.
Die„VertraulicheGeburt“ schafft

für die Schwangere die Möglich-
keit, sich anonym unter einem
Pseudonym beraten und ärztlich
versorgen zu lassen. Die Beraterin-
nen bieten Unterstützung in dieser
psychisch sehr belastenden Situa-
tion. Sie ermutigen die werdende
Mutter, anonym medizinische Ver-
sorgung wahrzunehmen. Auch in
derKlinik kanndiewerdendeMut-
termit ihremPseudonymohneAn-
gaben zur eigenenPerson, ihrBaby
sicher auf die Welt bringen. Das
schützt die Gesundheit und die
Würde vonMutter und Kind.
Nach der Geburt, für die der

Bund die Kosten mit der Geburts-
klinik abrechnet, kommt das Baby
zu Adoptiveltern. Den Vornamen
des Kindes darf die leibliche Mut-
ter bestimmen – ansonsten über-
nimmtdas JugendamtdieNamens-
wahl.Das regelt dasGesetz zur ver-
traulichen Geburt.
„Schwangerschaftsberatungs-

stellen übernehmen die Schlüssel-
rolle bei der Vertraulichen Ge-
burt“, erklärt Annette van den
Boom vom Arbeitskreis der
Schwangerenberatungsstellen in
Gelsenkirchen. „Die Mitarbeite-
rinnen sind besonders qualifiziert.
Schwangere, die ihre Identität zu-
nächst nicht preisgeben und ihr
Kind nicht behalten möchten, er-
halten ergebnisoffene Beratung.“
Zudem erfahren sie viel über die

zahlreichen Hilfsangebote, die bei
der Bewältigung ihrer Situation,

einer möglichen Aufgabe ihrer
Anonymität und einem Leben mit
Kind unterstützen könnten.
Möchte die schwangere Frau im

Anschluss an die Beratung weiter-
hinan ihrerAnonymität festhalten,
schafft die „Vertrauliche Geburt“
die Möglichkeit. Um Mutter und
Kind gut versorgen zu können, in-
tensivierten die Beratungsstellen
die Kooperationen mit der Ge-
burtshilfe, demJugendamt, denAd-
optionsvermittlungsstellen und
weiteren Akteuren.

Herkunftsnachweis über Bundesamt
„WääW hlt eine Schwangere als Aus-
weg aus ihrer verzweifelten Lage
die ‘Vertrauliche Geburt’, dann ist
die Aufgabe der Beraterin die
DatenderFrauund ihrPseudonym
in einem versiegelten Umschlag
beim Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben –
kurzBAFzA- zuhinterlegen, das ist
dann der sogenannte Herkunfts-

nachweis“, so van den Boom. Nur
das Kind darf ab einem Alter von
16 Jahren Einsicht nehmen und er-
hält damit die Chance, seine Her-
kunft zu erfahren. Denn die „Ver-
trauliche Geburt“ regelt ebenfalls
für die so entbundenen Kinder,
dass sie später ihreHerkunft erfah-
ren können. Kinder haben ein
Recht darauf, ihre Wurzeln zu er-
fahren. Das Wissen, um die eigene
Identität ist ein Grundbedürfnis.
Bisherwurden inGelsenkirchen

fünf Frauen begleitet, die ihre
Schwangerschaft verheimlichten.
VondiesenBegleitungen innerhalb
der „Vertraulichen Geburt“ endete
eine mit dem Einsenden der Her-
kunftsnachweises an das BAFzA.
Grundsätzlich sinddieBeratungen
in den Schwangerschaftsbera-
tungsstellen kostenfrei und finden
nach Terminabsprache statt. Die
Beraterinnen unterliegen der
Schweigepfllf icht.AufWunsch ist je-
de Beratung anonym. mit boom

Wie „Vertrauliche Geburt“ funktioniert
In Gelsenkirchen wurden bislang fünf Frauen von Beratungsstellen begleitet.

Diese Mütter haben anonym entbunden. Ein Weg aus der sprachlosen Einsamkeit

Von Maxxa imilian Wiescher

Horst. Fünf Opern-Stars hatte der
Kulturverein „Schlaraffia im Vest“
für sein viertes Konzert im Glassaal
von Schloss Horst gewonnen.
„Unser Ziel ist, jungen Künstlern in
diesem schickenAmbiente eineAuf-
trittsmöglichkeit zu bieten“, erklärte
der „Schlaraffe“ Wolfgang Plewan.
Schließlich seien Freundschaft,
Kunst und Humor die Grundsätze
von „Schlaraffia“.
In der Tat erwies sich der Saal mit

der alten Schlossmauer als eine her-
vorragende Kulisse für die Darbie-
tungen derOpern-Profis, wenn auch

akustisch eine Herausforderung.
Das Programm begann mit Arien
aus einigen der erfolgreichsten
Opern der Geschichte: Mozarts
„Don Giovanni“, „Figaros Hoch-
zeit“ und „Così fan tutte“. Für Katja
Görmar und Kei Higashiura boten
diese Arien bereits vieleGelegenhei-
ten, ihre Virtuosität unter Beweis zu
stellen. Juri Dadiani, selbst ein Mit-
glied von „Schlaraffia im Vest“, be-
gleitete am Flügel.
Gioachino Rossinis Oper „Der

Barbier vonSevilla“ entstand30 Jah-
re nach „Figaros Hochzeit“. Hier
brillierte Santomi Yada in der Rolle
der Rosina, der Geliebten des Gra-

fen. Das Programmwar zur Genüge
mit so verrückten wie unterhaltsa-
men Liebesgeschichten gespickt –
dazu gehörte auch die von Orpheus
und Eurydike in der Vertonung von
ChristophWillibald Gluck.
Juri Dadiani bot mit seiner Kolle-

gin Iris Plokarz auchdieOuvertüren
dieser Opern vierhändig auf dem
Klavier dar.Die lebendig fllf otteVirtu-
osität dieser Werke versetzte selbst
Plewan inErstaunen.Genausospiel-
ten beide später auch die Ouvertüre
vonWagners „Tannhäuser“ und ent-
lockten dabei dem Klavier eine
Klangfülle, die den monumentalen,
weihevollen Klang des originalen

Orchesterwerks erahnen ließ. Auf
demgleichenTop-Niveaubot IsaRe-
gina Siebert Arien von Giacomo
Puccini und Antonín Dvořák dar,
Jörg Herrfurth wartete mit Operet-
ten-Arien von Franz Lehár und Carl
Millöcker auf. Passend zur Jahres-
zeit präsentierte Santomi Yada das
traditionelle japanische Lied
„Kirschblütengasse“. Yadas Outfit
einschließlich Kimono und Fächer
machten die Hommage an ihr Hei-
matland perfekt.
Yada, Higashiura und Görner ge-

hörendemEnsemble„JungeOperet-
te“ Frankfurt am Main an, mit dem
sie auch durch die Republik touren.

Junge Sänger verwandeln Schloss in Opernbühne
„Schlaraffia im Vest“ lud Sänger des Frankfurter Ensembles „Junge Operette“ in den Glassaal

Die „Vertrauliche Geburt“ schafft für Schwangere die Möglichkeit, sich anonym unter einem Pseudonym beraten und ärztlich versorgen zu lassen. FOTO: VOLKER HEROLD

„Beraterin-
nen ermuti-
gen die
werdende

Mutter, anonym
medizinische Ver-
sorgung wahrzu-
nehmen.“
Annette van den Boom, Arbeitskreis
der Schwangerenberatungsstellen
Gelsenkirchen

Code einscannen und dabei sein!

Jetzt Fan auf
Facebook werden!

Gelsenkirchen

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@waz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060710*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@waz.de
www.waz.de/anzeigen
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Jörg Colmsee (Verkaufsleiter)
Telefon 0209 17084-12
Telefax 0209 17084-44
E-Mail: anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.gelsenkirchen@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SiemöchtenunserenService vor Ort nutzen:
LeserLaden, Ahstr. 12
45879 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10-18 Uhr, sa 10-14 Uhr
LeserService, Hochstr. 68,
45894 Gelsenkirchen; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 10 - 17 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM
GELSENKIRCHEN
Morgenpost
Anschrift: Ahstraße 12,
45879 Gelsenkirchen
Telefon 0209 17094-30
Sport 0209 17094-50
Fax 0209 17094-49
E-Mail: redaktion.gelsenkirchen@waz.de
Redaktion Buer, Horst und Westerholt:
Hochstraße 68, 45894 Gelsenkirchen
Telefon 0209 93092-29
Fax 0209 93092-30
E-Mail: redaktion.buer@waz.de
Redaktionsleiter: Steffen Gaux
Stellvertreter: Jörn Stender
Redaktion: Inge Ansahl, Anne Bolsmann, Eli-
sabeth Höving, Nikos Kimerlis, Sibylle Rau-
dies (Gelsenkirchen), Wolfgang Laufs, Chris-
tiane Rautenberg, Angelika Wölke (Buer).
Sport: Manfred Hendriock, Christoph Winkel
Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsän-
derungen sind nur zum Quartalsende mög-
lich.Bezugsänderungenmüssenspätestens6
Wochen zum Quartalsende schriftlich beim
Verlag eingehen.BeiNichtbelieferung imFalle
höherer Gewalt, bei Störungen des Betriebs-
friedens, Arbeitskampf (Streik, Aussperrung)
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

K In Gelsenkirchen können sich
Frauen an folgende Beratungs-
stellen wenden:
Die Evangelische Beratungsstelle
für Ehe- und Lebensfragen an der
Urbanusstraße 13, erreichbar
unters 0209 3 73 44.
Die Beratungsstelle „donum vi-
tae“ für Bottrop, Gelsenkirchen
und Gladbeck an der Overwegs-
traße 49,s 0209 170 27 30.

Die Schwangerschaftsberatungs-
stelle des Sozialdienstes katholi-
scher Frauen und Männer in Gel-
senkirchen und Buer, Kirchstraße
51,s 0209 92 33 00 sowie an
der Hochstraße 47 (Michaels-
haus),s 0209 16 58 77 43.

K Mehr Informationen zum The-
ma gibt es auch online auf
wwww www .geburt-vertraulich.de

Die Anlaufstellen in Gelsenkirchen

Apollo Cinemas Multiplex
Willy-Brandt-Allee 55,
s 0209 70263400
@ Alita: Battle Angel,
15.15, 17.45, 20.15 Uhr.
@ Chaos im Netz, 15, 17.30 Uhr.
@ Der Club der roten Bänder -
Wie alles begann,
15.15, 17.30, 20 Uhr.
@ Der goldene Handschuh,
20.30 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht:
Die geheime Welt, 15, 17.30 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht:
Die geheime Welt 3D, 16.20 Uhr.
@ Escape Room, 18, 20.15 Uhr.
@ Happy Deathday 2U,
16, 20.30 Uhr.
@ Hard Powder, 17.45, 20.15 Uhr.
@ Hep Yek 3, 20 Uhr.
@ Kommissar Gordon & Buffy,
15 Uhr.
@Manou - flieg' flink!, 15.15 Uhr.
@ Organize Isler 2: Sazan Sarmali
(OmU), 20.15 Uhr.
@ Ostwind - Aris Ankunft,
15.15, 17.45 Uhr.
@ Sweethearts, 18.20 Uhr.
@ The Hate U Give, 19.30 Uhr.
@ The Lego Movie 2, 15, 17.15 Uhr.

Schauburg
Horster Str. 6,s 0209 30886
@ Bohemian Rhapsody, 20.15 Uhr.
@ Das Mädchen, das lesen konnte,
17.30, 20 Uhr.
@ Der Junge muss an die frische
Luft, 15.30, 18 Uhr.
@ Drachenzähmen leicht gemacht:
Die geheime Welt, 15.15 Uhr.
@ Green Book - Eine besondere
Freundschaft, 17.30 Uhr.
@Mia und der weiße Löwe,
15.15 Uhr.
@Wie gut ist deine Beziehung?,
20.15 Uhr.
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